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Jacques
Callot


Warum kann ich mich an deinen sonderbaren fantastischen Blättern
nicht satt sehen, du kecker Meister! – Warum kommen mir deine
Gestalten, oft nur durch ein Paar kühne Striche angedeutet, nicht
aus dem Sinn? – Schaue ich deine überreichen aus den heterogensten
Elementen geschaffenen Compositionen lange an, so beleben sich die
tausend und tausend Figuren, und jede schreitet, oft aus dem
tiefsten Hintergrunde, wo es erst schwer hielt sie nur zu
entdecken, kräftig und in den natürlichsten Farben glänzend hervor.
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